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EEEEddddiiiittttoooorrrriiiiaaaallll

Liebe Leserin, lieber Leser!

„Ich würde meinen Mann noch einmal heiraten, aber ob er
mich auch noch einmal nehmen würde?“ Die Freundin war
sich da offenbar nicht sicher.
Wie würde ich mich entscheiden, wenn ich noch einmal die
Wahl hätte? Wieder für meinen Mann? Wieder Berlin?
Wieder Mutter sein? Wieder Pfarrerin? Wieder Kreuz-
berg? Und: hatte ich eigentlich wirklich die Wahl? Habe ich
mich bewußt für und gegen etwas entschieden, oder war
meine Wahl eher sozial vorprogrammiert, emotional zu-
fällig oder sogar von Gott vorherbestimmt? Hätte ich
auch ein ganz anderes Leben wählen können - Bauersfrau
in Island, Millionärsgattin mit vier unterschiedlichen
Wohnsitzen oder Politikerin in Bonn?
Wenn Sie diese Ausgabe des paternoster in Händen
halten, liegt die Bundestagswahl bereits hinter uns. Aber
jetzt, wo unsere Redaktion die Zeitschrift vorbereitet
und produziert, ist der Ausgang dieser Wahl noch ebenso
offen wie das Ergebnis der Wahl zum neuen Gemeindekir-
chenrat am 4. Oktober. Kommentare zu Wahlergebnis-
sen oder Wahlanalysen werden wir Ihnen also nicht bie-
ten, dafür aber einige - hoffentlich - anregende Artikel
und Interviews zu unterschiedlichen Zusammenhängen
des Themas Wählen und der freien Wahl.

Es grüßt Sie herzlich

Pfarrerin Ulla Franken
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